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^ctf- ofrrf.HU'c.j e* /dttrffj ///'-fô'ï'/tc$ '

St. ©alien <Jt?uuye ^u -ch.. ou v*.l Sd?t*>?t3er ^raucn^ctturig. 2. September \ 900

BrteJIraflfett her Rcbakttun.
iJrl. (£. 28. in 25. @§ ift tiicfjt su bejroeifeln,

ba[i roir ba§ Süchtige ftnben roerben. 2Ber beruflicfje
Xiicljtigfeit, ißflidjttreue, gebiegeneit ©fjaraftcr utib 2aft
itt bie SSagfcfjale ju legen f)at, ber bef©t ein Kapital
unb einen fyreibrief, ber ifjm beliebige Spüren öffnet.
2lu§ ben unerläjslidjen fnappen Stotijen lieft ba§ futtbige
Stuge jroifdjen ben 3eilen bie nolle ©eroäljr für ein
tiefgriinbige§ unb barum gefid)erte§ ftamilienglitcf unb
bafi unfere „f^raüensQeitung" bie^u unberoujit ein SSau--

ftein fein burfte, ba§ bebeutet für un§ eine jener ftitlen
§erjen§freuben, roeldje bie ©erroirflicfjung itnferer^beale
ün§ bereitet. ©ie roerben roeiter con un« ^örett. 0-ür
beute alfo nur nod) freunblidjen ©rug.

%x. (£. in $ür freunbltd)e go^it=
arbeit unferen f)er^tid)en Xanf.

£>r. $. in A- $ie grojie Kunft be§ SebenS beftet)t
barin, bie 3Jîenfc£)en fo ju nehmen, roie fie finb, unb
ba§ ©ute in iijnen lieb ju fjaben, roenn e§ fid) aud)
in einer un§ nidjt jufagenben gorm ciufjert. 2ßa§ bie
9iJ2enfcf)en trennt, roa§ fie non einanber fernbätt unb
311 ©egnern mad)t, bai finb nur SRiboerftanbniffe; ei
ift bie befdjranfte 2lnfd)auung, bie nur non fid) aui 31t
urteilen, bie nur ben eigenen ©tanbpunft gut 3U Ijeifien
nermag. 3luf ben ©pitjen ber Çodjgebirge, in ben
Siefen ber ©rbe, in jebem großen SJÎaturcreigniffe, in
2lugenblicfen großer ©efabr, ba erfennt ein SDlenfd)
ben anbern ali gleid)bered)tigteu ©ruber, ba ftnbet fid)
unberoujit unb ungefudjt bie natürlicbe ©pradje bei
©erseni, bie nad) feinen Sleujjerlidjfeiten fragt, roeil
fie berfelben nidjt bebarf unb roeil biefelben ibr nid)t
genügen. @in nerftänbniinoller, norurteilifveier unb
mit lebenbtger Siebe begabter SJtenfdj ift roie ein 2lltar,

nor bem bie ©egner beibe, non f)üben unb brüben, ibre
silnbad)t nerridjten, bem fie ibren Kummer unb ibre
§eräeniroünfd)e anoertraiten, non bem fie unbeanftanbet
ibr Urteil entgegennehmen, unb bem fie ibr ©djicffal
anbeimftetlen. 2Bir baben Qb^e fragen zurechtgelegt,
fie roerben in tfjunlicfjfter ©älbe 3ur ©etjanblung ge=

langen. ©erfönlid)e 2lu§fpratf)e erforbert norberige
Vereinbarung. ®ie freien ©tunben finb uni farg
meffen. 2Bir ennarten SRäbereS.

/« hochgeachteter Schweizerfamilie, seit einer Reihe
von Jahren in Paris ansässig und in gesundem
Vororte ein eigenes Haus mit Garten

alleinbewohnend, werden über die Dauer der
Weltausstellung einzelne gut möblierte, nach Schweizerart
peinlich reinlich gehaltene Zimmer mit Frühstück
abgegeben. Für den Besuch der Ausstellung bietet die
Lage des Anwesens besondere Bequemlichkeiten. In
seiner Eigenschaft als Experte der Ausstellung und
als angesehener, mit den Pariser Verhältnissen im
allgemeinen und den Verhältnissen der Ausstellung im
besondern durch ius vertrauter Mann, könnte den
Pensionären mit den zweckmässigslen Ratschlägen
gedient werden. Diese Gelegenheit darf ganz besonders
solchen Besuchern der Ausstellung warm empfohlen
werten, die nach dem anstrengenden Tagestrubel einer
ungestörten Nachtruhe ohne die bekannten Attribute
der Grossstadt bedürfen und suchen. Die Preise sind
sehr bescheiden wie folgt:
Zimmer mit 2 Betten à 8 Fr. pr. Tag, à 50 Fr. pr. Woche

„ 1 a 5 „ „ à SO

Frühstück reichlich und sorgfältig bereitet zu 1 Fr.
pro Person; Bedienung und Beleuchtung 1 Fr. pro
Tag. Erste Referenzen. Anfragen unter Chiffre „Paris"
übermittelt die Expedition. [329

Reinigt und stärkt das Blut
durch eine Kur mit Golliez Nnssselialensimp,
glückliche Zusammensetzung von eisen- und
phosphorsauren Salzen. Ausgezeichnetes Blutreinigungsund

Stärkungsmittel für Kinder, welche den Leber-
thran nicht vertragen können. Verlangen Sie auf
jeder Flasche die Marke „2 Palmen". In Flaschen
à Fr. 3.— und Fr. 5.50, letztere für eine monatliche
Kur reichend, in den Apotheken. [148

Hauptdepot : Apoheke Golliez in Mnrten.

$ixäftxQUviQ$mitteL
Jgerr 3>r. ^»(f, ©tabsarät, in g'ofen fdbreibt:

„®r. Rommel'« hämatogen batte bei meinem buret)
jkeud)Du|len arg ijeruntergefommenen Kinbe einen at-
rabejtt »etBfüffenben frfofg. Sie ©jjluft nabrn täglich
mehr unb mehr 311, ba« tirletfd) tourbe toieber feft unb
bie ®efid)t§farbe eine blübenbe." Sepot« in allen
Slpotbefen. [1076

Warnung vor Fälschung!
Weder in Pillen noch in Pulverform, sondern nur

in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr. Hommel's
Haematogen eoht.

5enn ©ie ©tidereien irgenb welcher 2lrt unb
©attung bebürfen, für prioate Verroenbung
ober 3um SBieberoerfauf, fo bin id) bafür
an ber erften Duelle. 3d) führe fein fiabero
gefdjäfl unb brauche begfjalb roeber SofaL

miete, noch ®ebietiung auf bie SSare 3U fcfjlagen unb
fann be§l)alb au^erorbentlid) billig liefern. Anfragen
unter (Shtffre B 283 roerben fdjneüftenS beantroortet. [283

K\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\w
Zur gefl. Beachtung.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬
rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, wélche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen Fpätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition picht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich daan nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder ätellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Es sollen keine OriginalzeugnLse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Unejeunefillesérieuse
désirant apprendre le français, serait
reçue dans une bonne famille de
Lausanne où, en aidant aux soins du ménage,
elle recevrait son entretien compltt contre
une pension très modérée. S'adrisser
sous K99é3 L à Jlaasenstein <£•

Vogler, Lausanne. [575

Offene ,5Ye//e. I
Eine nicht zu junge Tochter von

braven Eltern, welche schneidern
gelernt hat, findet Stelle in einem gutgehenden

Mercerie- und Bonneterie-Geschäft.
Günstige Bedingungen ; eventuell Fami-
lienanschluss. Offerten durch Orell
Füssli-Annoncen, Chur. (OF901 Ch)

ff ine einfache und gediegene Tochter
w reiferen Alters, in der Kinderpflege
durchaus erfahren (jahrzehntelanger
Dienst in ein und derselben Familie), in
der Lingerie und Herstellung von
Kindergarderobe tüchtig, bewährte Einkäuferin
für die Wirtschaftsküche, auch der Buffet-
besorgung kundig und befähigt, einen
Laden zu bedienen, sucht zur Komplettierung

ihrer praktischen Ausbildung
Stelle in einer guten Familie, wo sie
Gelegenheit hätte, die gute bürgerliche Küche
zu erlernen. Gerne würde Stellung bei
einer des Kochens kundigen Hausfrau
angenommen, die ihrer Niederkunft
entgegensieht und gewillt wäre, sich auf
diese Zeit eine arbeitstüchtige,
gewissenhafte und bescheidene Be-
sorgerin ihres Hausstandes nach ihrem
Sinne heranzuziehen. Lohnanspruch :
25—30 Fr. per Monat. Die besten Zeugnisse

und Referenzen sind zur Hand.
Gefl. Offerten unter Chiffre E 587 befördert

die Expedition. [587

Jjür eine rechtschaffene, junge Tochter,
e* die bisher gewerblich thätig war,
wird aus gesundheitlichen Rücksichten
Stelle gesucht zu einer kleinen Familie
oder zur Besorgung von Kindern. Offerten

befördert die Expedition unter Chiffre
K 5(38. [568

Kinder-Milch
Die sterilisierte Berner-Alpen-Milch

verhütet und beseitigt [195

Verdauungsstörungen.
Sie kräftigt die Konstitution der Kinder
und sichert ihnen blühendes Aussehen.

Depots in den Apotheken.

CöcbterMIdungsaitstalt BoosOcgbcr
Telephon 665. Zürich V. Gegr. 1880.

(Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1889 u. 1900. Gruppe Erziehung u- Unterricht.)

I neuer liur«e ""{!»1 8. Oktober
Gründliche praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten. Wissenschaftliche

Fächer, hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Kunstfächer,
Musik. 14 Fachlehrerinnen und Lehrer. Auswahl der Fächer freigestellt. Ge-

[< 1 -1 T ä sunde Lage. Programm in vierfw T I Sprachen. Jede nähere Auskunft
wird gerne erteilt. Tramwaystation. Theater. [585

Kochkurs in Heiden
IV Beginn der beiden nächsten Kurse

11. September und 18. Oktober.
Familienleben. Prospekte. Referenzen.

582] (H2743G) Fran M. Weiss-Küiig.

im Hotel „Ochsen" in Gais, Appenzell (934 Meter ü. Meer)

zugleich Luft-, Milch- und Molkenkurort.
Herbstknrs : 6. Oktober bis 23. Dezember ; Winterknrs : 2. Januar

bis 24. März ; Friihlingsknrs : 1. April bis 23. Juni.
Gelegenheit zur Erlernung der bürgerlichen, sowie der feinen Hotelküche.

Praktische Anleitung zur Führung des ganzen Hauswesens. Gemütliches
Familienleben. Prospekte gratis. Anmeldungen an obige Adresse. [588

Bügel-Kurse.
Mit Anfang jeden Monats können Töchter aufgenommen werden zur

Erlernung für lternf oder Hausgebrauch. [574

Feinglätterei, Schmiedgasse 9, St. Gallen.

Jlotel and Pension kattmann, Haga;
das ganze Jahr offen

empfiehlt sich für Kurgäste und Passanten mit der Zusicherung guter
und billiger Bedienung. [375] Familie Lattmann.

Dr. Theinhardt's
<1 «* sa Ba rf

erzielt bei regelmässiger Verwendung und richtiger

Zubereitung vorzügl. Ernährungsresultate.
Vorrätig in den Apotheken und Droguerien, sonst direkt

durch
Dr. Theinhardt's Nährmittel-Gesellschaft, Cannstatt (Wttbg).

Preis Pr. 2. 70 und 3. 50. (By 3000) A

Eckte Briefmarken
mit Garantie liefert
anerkannt reell und am billigsten

[36
A. Schneebeli,

Zilrleb, Bahnhofstr. 52.
Ankauf und Verkauf. — Preislisten sende gratis.

Für
SBcLsLentöehtex,

Eine solide, brave Tochter, die im
Servieren gut bewandert ist, findet Jahresstelle

in einem schönen Geschäfte am
Vierwaldstättersee. Familienanschluss.
Nur mit guten Referenzen möge man
sich melden sub J 3355 Lz. bei Haasen-
stein <£ Vogler, Luzern. [590

Einem jungen, bescheidenen und
lernbegierigen Mädchen, dem die
Verhältnisse den Besuch einer
Haushaltungsschule nicht gestatten,

wird Gelegenheit geboten zu
einer theoretisch und praktisch
gründlichen Lehre im gesamten
Haushaltungsfach. Bei Willigkeit
und Ileiss wird entsprechende
Arbeitsleistung gebührend entschädigt.

Anmeldungen ohne gute
Empfehlungen werden nicht
berücksichtigt. Offerten unterChiffre
B572FV befördert die Expedition.

[572 FV

Zu einer ältern, fast immer
bettlägerigen Dame wird eine kräftige,

gewandte und freundliche [502

Pflegerin gesucht
Gut bürgerliches Haus ohne Kinder.

Eintritt baldigst. Offerten unter
Chiffre P2836 G an Haasen-
stein <C Vogler, St. Gallon.

iÇ esucht auf 1. Oktober nach Mai-
» land eine tüchtige, perfekte (Köchin,

welche auch Zimmerarbeitin übernimmt
und ein braves, in jeder Hausarbeit
gewandtes Zimmermädchen, welches
gut bügeln kann. Offerten mit Zeugnissen
und Angabe der Gehaltsansprüche befördert

die Expedition unter Chiffre 552
Mailand. [552

Gesucht
Gebildete Witwe, tüchtig in jedem Zweig

des Hauswesens, erfahren in
Kindererziehung und Krankenpflege, geschickt
injeder weiblii hen Handarbeit, Korrespondenz

und Buchhaltung kennend, wünscht
Stellung zur Führung bessern
Haushaltes. Würde auch die Führung einer
Filiale oder ein Depot übernehmen. Beste
Referenzen zur Verfügung. Gefl. Offerten
erbeten an die Expedition d. Bl. unter
A E 546. [516

Gute Familie Neuenbürgs sucht
einige Töchter zur freundlichen
Aufnahme. Fr. 75 per Monat.
Gefl. Offerten vermittelt die
Expedition unter Chiffre 557. [557

St. Gallen AU ^ä?iv?lZEr ^r(lUêN-IeìîUNg. 2. September Ì9W

Vriefkasten der Redaktion.
Frl. K. ZS. in W. Es ist nicht zu bezweifeln,

daß wir das Richtige finden werden. Wer berufliche
Tüchtigkeit, Pflichttreue, gediegenen Charakter und Takt
in die Wagschale zu legen hat, der besitzt ein Kapital
und einen Freibrief, der ihm beliebige Thüre» öffnet.
Aus den unerläßlichen knappen Notizen liest das kundige
Auge zwischen den Zeilen die volle Gewähr für ein
tiefgründiges und darum gesichertes Familienglttck und
daß unsere „Frauen-Zeitung" hiezu unbewußt ein Baustein

sein durfte, das bedeutet für uns eine jener stillen
Herzensfreuden, welche die Verwirklichung unserer Ideale
uns bereitet. Sie werden weiter von uns hören. Für
heute also nur noch freundlichen Gruß.

Fr. A. H. in IZ. Für Ihre freundliche
Mitarbeit unseren herzlichen Dank.

Hr. H. in A. Die große Kunst des Lebens besteht
darin, die Menschen so zu nehmen, wie sie sind, und
das Gute in ihnen lieb zu haben, wenn es sich auch
in einer uns nicht zusagenden Form äußert. Was die
Menschen trennt, was sie von einander fernhält und
zu Gegnern macht, das sind nur Mißverständnisse; es
ist die beschränkte Anschauung, die nur von sich aus zu
urteilen, die nur den eigenen Standpunkt gut zu heißen
vermag. Auf den Spitzen der Hochgebirge, in den
Tiefen der Erde, in jedem großen Naturereignisse, in
Augenblicken großer Gefahr, da erkennt ein Mensch
den andern als gleichberechtigten Bruder, da findet sich
unbewußt und ungesucht die natürliche Sprache des
Herzens, die nach keinen Aeußerlichkeiten fragt, weil
sie derselben nicht bedarf und weil dieselben ihr nicht
genügen. Ein verständnisvoller, vorurteilsfreier und
mit lebendiger Liebe begabter Mensch ist wie ein Altar,

vor dem die Gegner beide, von hüben und drüben, ihre
Andacht verrichten, dem sie ihren Kummer und ihre
Herzenswünsche anvertrauen, von dem sie unbeanstandet
ihr Urteil entgegennehmen, und dem sie ihr Schicksal
anheimstellen. Wir haben Ihre Fragen zurechtgelegt,
sie werden in thunlichster Bälde zur Behandlung
gelangen. Persönliche Aussprache erfordert vorherige
Vereinbarung. Die freien Stunden sind uns karg
bemessen. Wir erwarten Näheres.

ar» bocbc/eacbteter Kbweiserfamilie, seit einer Heike

^ non ckabren «n Harls anscksslg uncl in gesunclem
>1 Hororte ein eigene« âne mit Harten allein-

dewobnencl, werclen über clie Hauer cler lpelt-
ausstellung einselne gut möblierte, nacb Kbweiserart
Peinlicb reinlieb geballen« Zimmer mit Hrübstück ab-
gegeben. Hür clen Hesucb cler Ausstellung bietet clie

Hccge cles Anwesen» besonclere Hezuemlicbkeiten. 4n
»einer Higcnscbaft als Haderte cler Ausstellung uncl
als angescbener, »nil clen Harissr Herbältnissen im all-
gemeine» uncl clen Herbältnissen cler Ausstellung im
besondern <l«,,biu» vertrauter ck/ann, könnte clen Hen-
sconckre» mit clen zweckmässigsten Hatscblckgen ge-
client werclen. Hiess Oelegenbeit cl«»'f gans besonclers
solcben Hesuebec n cler Ausstellung warm emPfoble»
werkn, clie nacb clem anstrengenelen Hagcstrubel einer
ung, störten Haebtimbe obne clie bekannten Attribute
cler Orossstaclt beclürfen icncl sucbsn. Hie Hreise sincl
s-br bescbsiclen wie folgt.'
Aimmer mit 2 Hetten à S Hr. Pr. Hag, à 50 Hr. Pr. PHocbe

?e l „ a 5 „ à clt?

Hcübstück reicblicb uncl sorgfältig bereitet su 4 Hr.
Pro Herson/ Heclienung uncl Heleucbtung 4 Hr. Pro
Hag. Hc ste Heferense». An/ragen unter Obi^re „Paris"
übermittelt clc« àPeclition. f.?25

kvinigt unl! Ztäl'kt lia8 k!ut
ckurck eins Kue mit Xnuun<I>»Iei,ulriip,
glüokiieko Zusammensetzung von eisen- nnck pkos-
pkorsauren Lalzeu. Ausge^eicknetes ölutreinigungs-
unck Stärkungsmittel kür kinäer, vvsleke äsn lieber-
tkran nickt vertragen können. Verlangen Lie auk
jeàsr Vlaseks äie àlarks „2 Halmen". In Vlasoksn
à Hr. 3.— unä Hr. S.öll, letztere kür eine monatlieke
Xur reicksnä, in äen Apotkeksu. s148

«auptckopot ìz»<»l>eli« tu?tliirten.

Kräftigungsmittel!.
Herr Ztr. Z'uff, Stabsarzt, in Z»osen schreibt:

„Dr. Hommel's Hämatogen hatte bei meinem durch
Keuchhusten arg heruntergekommenen Kinde einen ge»
radezu verSküffenden Krsokg. Die Eßlust nahm täglich
mehr und mehr zu, das Fleisch wurde wieder fest und
die Gesichtsfarbe eine blühende." Depots in allen
Apotheken. s1D75

'Warnung vor ^älsclrung!
Wvàsr in i» sondsrn nur

in mit sinßsvvrästsm àiuvli Î3t

^e»n Sie Stickereien irgend welcher Art und
Gattung bedürfen, für private Verwendung
oder zum Wiederverkauf, so bin ich dafür
an der ersten Quelle. Ich führe kein
Ladengeschäft und brauche deshalb weder Lokalmiete,

noch Bedienung auf die Ware zu schlagen und
kann deshalb außerordentlich billig liefern. Anfragen
unter Chiffre S 283 werden schnellstens beantwortet,

»xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

/ill' L.à ZàelàvK.
vodriktliodeQ àsìullktsdssoiirsQ MtiZS Rorto
^ kür RûàaQtwvrt doixolsxt ^vràsn.

/S///7S////<?
-lesirant ciPPrenclre le franxai», seruil

clans une bonne Hamllle cle

Hausanne occ, en alclanl aucc »olns clu menage,
elle necevnall «o» entretien comPlct contre
une Pension très moclère'e. L'aclrcsser
sous H à ck/aasenslel» <K

Hoscle»», /57S

Hine nlcbt su sunge Hockler von
brave» Hltern, weleke sckneiclern ge-
lernt bat, ffnclet Kelle in einem gutgeben-
clen il/erccrie- uncl Honncteric-tlescba/'t.
tlünstige Heclengu»gen, eventuell Hanci-
lienanscbluss. vierten clurcb Orell
Hllssli-A,tnoucen, <7bitr. <<)HS0l <7b)

^ ine ein/ücbe uncl gecliegene Hocbte»'
V rei/eren Alters, in cler HinclerP^ege
àrcbaus er/abren <)abrsebntelange»'
H-enst in ein uncl üerselben Hamilie), in
cler Hingerie uncl Herstellung von Hincler-
garclerobe tü'cbtig, beivübrte HinKäuferin
für clie ll-ürtscba/iskücbe, aucb cler HuPl'et-
besorgung kunclig uncl befäbigt, einen
Haclen su beclienen, sucbt sur HomPlet-
tierung ibrer Praktiscben Ausbilclung
Kelle in einer gute» Hamilie, wo sie tie-
legenbeit bätte, cl/e gute bürgerlicbe H'ücbe
su erlernen. t?erne würcle Kellung bei
einer cles Hocbens kuncligen Hausfrau
angenommen, clie ibrer Hieclerkun/t ent-
gegensiebt uncl gewillt wäre, sicb auf
cliese Aeir eine «rbeltstilc/ctigs, c/s-
iVtS«ertb<r/l« -cncl besobeitlHtt« He-
sorgerin ibres Haccsstancles nacb ibrcm
Knne beransusieben. HobnansPrucb /

—öö Hr. Per ülonat. Hie bcsten Aeug-
nisse uncl Heferensen sincl sur Hancl.
(lef. <?//'ecüe»! unter t?bc^i e H 587 be/or-
clert clie H-rPeclitio». /587

ä^ür eine i ecbtscba^ene, junge Hocbter,
i» clie blsbei' geweiblicb tbütig cvar,
wircl aus gesunclbeitlicben Hücksicbten
Kelle gesucbt su einer kleinen kam,lie
ocler sur Hesorgung von H-nclern. O^er-
ten beförclert clie HvPeclition unter <?bhfre
H 568. /668

Kiià-IMà
vis stsi-ilisisrts Lsrnsr-^ipsn-Nilek vsr-

kütst und ksssitiZt sl95

VsràauììiiNssìôi'ui»NSii.
8is krüktiKt ciis Xonstitutisn äsr Xiiulsr
und sieffsi't iffnsn dlüffsndss Kusssdsn.

Vvpots in dsn ^pâsksn.

cöchterbilüungsanstalt öoos-Zegher
leldplion KSS. 2üric)1i V. «vxr. 188«.

töolllsns ààll« itlsItZxntsIlWg käiis ISSg >1. IM. StliW ktlisitting ». lintsttitiil.)

krüaälieke praktiseks Ausküäung m alleu vceiblivken Arbeiten. Vlissensobakt-
liebe pävber, kauptsävbliob Lprsvbsn, kuvkkaitung, Neobnen etc. llunstfävber,
btusik. 14 Haoklskreriimöll unä b-skrer. àsvakl äer Häoksr kreigsstellt. Ee-

suaäe I-ags. Programm m vier
I I I I Lxraeksii. lecke uäkere àskuvkt

«circk gerne erteilt, ll'rannva.vstatloii. Dkeatsr. söSü

in USiâSH
i?III î>«i<î«r» Ilîi«!Il!»iI> IAIII-!»i«'

Hsrnilisnlstzsrr. H>i-osx>sltts. Hîsksvsio^sri.
582j («2743«) »inn Zl. VVàx ««««.

im Rotel „OOlissn" in Qais, ^ppsvZsii W «eter u. ày
ZblAlàû Nilà- und Noiksnkurà

Ilsrdstlii»!-« : 6. Oktober die 23. Dezember; Wintvrkrir« : 2. lanuar
bis 24. iiilärz; : 1. April bis 23. luni.

«slsgsnkeit zur Lrlsrnung cker bürgsrlioken, sovie cksr keinen «otelküeke.
Hraktiseke Anleitung zur Hükrung ckes ganzen Hauswesens, «emütliekes Hami-
lisulebsn. Prospekts gratis. Anmslckungen an obige Ackresss. sö83

Siissl-^ukss.
kl it Ankanx jscksn Nonats können löekter aufgenommen vvsrcken zur

Hrlsrnung kür Iteri»L ocksr s574

R'sinNìàttSi'Si, àieâMSk 9, 8t. lZallsn.

slotel «M ?KV5M ItSttMIM. lìsgâi
ciSS gaulSS «Isìii- oktsri '^WW

ewpüslilt sieff für XurZäste und vussanten init dsr ^usieiierunA Zuter
und biliiKsr LedisnunZ. ^

«> « » »» »«. >» »» »» »» »»
srsiolt bs! rsxslrnâssixcsr Vsrvvsr>ltur>x uncl rloti-
tixsr ^ubsrsltuns vorsü«!. Llrnâtirunssrssultats.

Vorrätig ill (ten Apotdsicon unä Droguerien, sonst äirokt
äurctl

Dr. Ikeinkarckt'e öiäkrmittel-Deselleokaft, Dannstatt (Ntdg).

prsis Hr. 2. 70 unck 3. SO. (S? ZM) i

mit vanlntls liotsrt »N»I-
luuint i»»II unä »m dllllg-
»tan (36

A. Lvknesdeii,
Zltirteli, Salmdokstr. S2.

bali»>ir m>à V«rk»ur. — rrslsUst«» sencke gratis.

Hin« soliclc, dravs Hocbter, clie im
Hervieren Mwl bewanclert ist, fncletckabc es-
stelle in einem scbönen «escbckfte am
Hierwalclstckttersee. Hamilienanscblus».
Hur mit guten He/tre»sen möge man
sicb melclen sud A 6555 à bei
»let» <ê Hoglsr, Hîtsern. /5S0

bescbeicleitstt zeitcl
lsrnböMlerisce^ .tckcïclâe», clsrit cli«
Herbilltitlsss cleir Hesucli «lner
HkctîrsA«llîtNMs»oAttl« nicAl L/eslttl-
leii, cc-ircl <7eleA«nbeit geboten scc
eliter tbeoretiscb «»cl Hr«/ctàb

Heb»-« gssainten
Hccctsltccltteitgs/crolt. Hei IHillig/ceit
uriÄ Hlei.s« «olrcl entsPrec bencle As»-
beitsleistceng gebit/crenct entscb«-
Äigt. Ar»»nelet,trlgeri oàs gute
Hoi/t/sblungeit roercks^ »tobt be-
rilc/csiebtigt. vierter» tentert?/»iF>e
H .772 H H bs/örc/ert clie Hnpseli»
lion. /572 HH

Hu einer ültern, fast immer
bettlckgerigen Hame wircl sine krckf-
tige, gewanclte uncl freuncllieb«

Hut bürgerlicbes Hau» obne Hin-
cler. Hlntri/t dalcligst. Offerten unter
Obcffre H 2886 S an Hlaase»-
nleit» <b Hogler, K. <?«llen.

i?e»t«ebt auf 1. Oktober nacb Akai-î lccitcl eine tücbtige. Perfekte Hbebitt,
welcbe aucb Aimmerardeitcn übernimmt
ccncl ein brave», in /ecler Hausarbeit ge-
wancltes Hitttt/tert>t«clebeit, welcbe«
gut bügeln kann. Offec ten mit Zeugnissen
uncl Angabe cle»' OebaltsansPru'cbe beför-
clert clie HrPeclition unter O'bifice 552
Hailancl. /552

Oebilclete IHitcoe, tücbtig ing'eclem Aweig
cles Hauswesens, erfabren in Hincler-
ersiebung uncl HrankenP/lege, gescbickt
ingecl, »' weidlic ben Hanclardeit, HorresPvn-
cleno uncl Hucbbaltung kennencl, wünscbl
Kcllung sur Hübrung bessern Haus-
baltes. lHürcle aucb clle Hübrung eine»'
Hiliale ocler ein Hexol übernebme». Heste
Hefercnsen sur Herfügung. Oe/l. Offerten
erbeten an clie HvPeclition cl. Hl. unte»'
A H 546. f546

<?»«l« Hcttttilie Alàonbitrg» stcobt
oinige Höcbtor sur frsuticllicben.
Aufuubtne. Hr. 7.7 Per AHoual.
lle/t. O/ferleit reriuiltelt clie Ha?-
Pecliliou unler <?bi/fre SS7. f557



Sdjtoeijer 3Traitett-3etfitttg — Blätter fill- ben Ijauelidjen Erels

C in tüchtiges, reinliches Mädchen, das
s* in allen Hausgeschäften gut bewandert

ist und kochen kann, sucht Stelle
zu einer feineren Herrschaft. Gute Zeugnisse

stehen zu Diensten. Geß. Offerten
unter Chiffre J589 befördert die
Expedition. [589

/n einem Luftkurort Graubündens
fänden erholungsbedürftige oder kranke

junge Töchter im Hause eines Arztes
gute Aufnahme und Verpflegung. Ebenso
geeignet wäre der Aufenthalt für junge
Mädchen von zarter Gesundheit, die für
längere Zeit Bergluft atmen sollen ; denn
es stände solchen nicht nur ärztliche Aufsicht

und Pflege zur Seite, sondern es

wäre ihnen Gelegenheit zur völligen
Ausbildung geboten: Musikunterricht, Unterricht

in beliebigen wissenschaftlichen
Fächern, sowie in der Haushaltungskunde
und im Kochen. Anfragen unter Chiffre
A189 werden durch die Expedition
vermittelt und eingehend beantwortet. [FV189

s. Landeron
Pensionat fir jrap Määcta.

Prächtige Lage auf einer Höhe am
Fusse des Berges. Englisch. Französisch.

Referenzen und Prospectus.

542] MË?ï sœurs Curchaud.

a••••••••••••••••••••••S Hausltaltimss-Scliule. Pensionat S
a I. Ranges, welches sich spec, zur Auf- Z
Z gäbe macht, junge Hausfrauen heranzu- 2
£ bilden. Unterricht im Kochen, Bügeln, £2 im Anfertigen der Kleider u. des Weiss- 22 zeuges, in der Buchhaltung u.guton Lei- fa tungeinesHaushaltes. Preis 7öPr.monat- aZ lieh, 3monatl. Kochkursus 240 Fr. Herri. ^Z Lage ; Prosp, u. Referenzen. Aubonne, m2 Genfersee, Mme. Desbaillet. (119151L) [548 m

Höchst rekommandiertes

Töchter-fensionat
Frau Jaguenod-Fornachon

in ÏVERDON (Kant o n Waadt).
Französisch in allen Fächern. Musik,

Malen, Führung des Haushalts. Gute christliche

Erziehung. Massige Preise. Vorzügliche
Referenzen. [586

de jeunes filles catholiques
Faubourg du Crèt 21

Neuchâtel, Suisse
S'adresser pour

Supérieure.
renseignements la

(H 3989 N) [555

Mädchen-Institut
geleitet von [556

Mme E. Jaeger, Lehrerin
3 Faubourg du Lac 3, Neuchâtel.
Gründliche Erlernung der französischen

Sprache und einor praktischen Haushaltung.
Mein Pensionat ermöglicht jeder Tochter,
nach Wunsch bei mir einen Konfektions-,
Uingerie- und Kochkursus theoretisch
und praktisch mitzumachen. Familienleben.
Massiger Pensionspreis. Prosp. zu Diensten.

Cours de Cuisine commence le 15 Septembre.

PHÖNIX S»-;
ist der beste Petrolgas-

Koch-, Heiz- und Glätte-Apparat
geringster Petrolverbrauch.

Kein Docht! Kein Russ! Kein Geruch
Franko Fr. 15. 50. Auskunft gratis durcli

"\Valter- Steiger-
331] Niederurnen (Glarus).

fM
CO

Bad Rotheubrunnen,
Jodhaltiger Bisensäuerling.

Vorzügliche Wirkung auf Anaemie, Chlorose, Scrofiilose,
Darmkatarrh, Rhacliitis, chronische Entzündungen,
Nervenschwäche etc. Hotel umgeben von schattigen Anlagen, Wald
in nächster Nähe. Günstig für prachtvolle kleinere und grössere Ausflüge.
Mässige Preise bei vorzüglicher Verpflegung. (H1464 Ch) [547

Kurarzt : Dr. Duedt. Die Direktion.

CuftkurortVöolfHalden
Ht fapen^eH H'Hh. 720 M- ü. K

als ruhiger und angenehmer Kuraufenthalt mit wunderschöner Aussicht über den
grössten Teil des Bodensees und die umliegenden Gelände bekannt, m:t dreimaliger
Postveibindung nach Rheineck (V. S. B) und Heiden (R. H. B.), darf
Erholungsbedürftigen wärmstens empfohlen werden. Anmeldungen nimmt gerne entgegen
und vermittelt auch solche

L-Arzt F'h Spengler
412] Slectro-lfomöopathie, Ffassage, schwedische Heilgymnastik.

[2266

Ein Wort an die Hausfrauen.
Gegen Ofenrauch im Zimmer, Küche und Haus, gegen Rückfluss schädlicher

Kohlengase in die Wohn- und Schlafzimmer, gegen den belästigenden Dunst der
Aborte schützt am besten (578).i 4» nw ss

w Erhältlich in Apotheken, Droguerien etc. [493

Schornstein- und Ventilations-Aufsatz.
Dauernd gute Wirkung und zehnjährige Haltbarkeit werden laut Prospekt

gewährleistet, in wenigen Jahren mehr als 67,000 Stück verkauft.
Erhältlich in allen Grössen, für jeden Schornstein und jedes Ventilationsrohr
passend, bei den meisten Eisenhändlern, Klempner- und Dachdeckermeistern,

Installateuren und beim Fabrikanten.
3421 A. J. John, Erfurt. A. 4.

Alkoholfreie Weine, Bern
ï NtEeîlejn..

Reiner, sterilisierter Trauben-, Apfel- und Birnensaft. Das
gesundeste aller Getränke, unschätzbar für Kranke. In Spezerei-
hund lungert 11. Kaffceliallen erhältlich. Prospekte u. l'reiscourants gratis u. franko.

267] Gesellschaft alkoholfreier Weine Bern in Meilen.

Papeterien
à 3 Fr.

enthaltend 100 Bogen feines
Briefpapier, 100 Couverts, 1

Bleistift, 1 Federhalter, 1 Stange
Siegellack, 12 Stahlfedern, 1

Radiergummi, 1 Flacon Tinte und
Löschpapier. Hiezu gratis nützliche

Ratschläge, wie man Geld
verdient. — Zusammen in einer
Schachtel nur 2 Ff. franko bei
Einsendung, sonst Nachnahme.

A. Niederhäuser [«8
Papierwarenfabrik, Vrenchen.

Neu! Neu!

„Perfection"
Selbstbeizendes baarbrenneisen

mit als Handgriff ausgebildeter Lampe.

Geschützte Flamme. Orösste »Sauberkeit
und Zeitersparnis, da keine besondere

Lampe erforderlich. Unentbehrlich
zu Hause und auf Reisen.

Preis, elegant vernickelt, inkl. Karton
und Gebrauchsanweisung 4 Fr. per
Nachnahme durch E584

C. Flöte, Basel.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion« geheilt von

Dr. med. J. Hilfligcr
20] Ennenda.

Sauters

Kcla-Coea
int ein ausgezeichneten
Stärkungsmittel in
Pastillenform, alle
Chinapräparate iveit übertreffend,

kann trocken
genommen werden oder
auch als Thee oder mit
Wein angesetzt, und

leistet nicht nur schtvärh-
lichen Personen und lte-
konvaleseenten, sondern
auch Touristen vorzügliche

Dienste. Preis per
Schachtel Fr. 1. 50,
erhältlich bei [545

L-Arzt Fch Spengler
F^odania, Wolfhalden.

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
in jedem Genre liefert prompt

Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

^ ?» türbt/pr», retnttcbez 4/nitrben, itaa

v zn uttrn //auxprscbcl/'trn put biiean-
itrrt tat unit tioârn t:ann, «uebt
?u r/ne! 7"»ere» 77erract>a/t. <?ute >^e«p-
»!»se .?trbrn ?» vtensie». t?r/ê. O/7«-r<kn
untre t'/ii^ee 7ZKP bi/oe<tr»t itte Virpe-
ititton. /SS.'/

/'n ,tnem 75u/71iurort t7raudün<trns
/'änitrneebotunAsbeitür/'ttpeoiteeln'ant-e

/»»Ae Vöcbter à 77aus« eines ^4e?tr»

pute ^4u/»abme unit Veep/tspunp. Ebenso
pertpnet u>ü»r itr» ^luLentbatt /»> )unpe
ilta'itcben von ?aeter ttesunäe/t, itie /ür
tünpree Xett Tterptu/'t atmen sotten / itenn
es «tänite sotcben nictit nur är?tttet»e
s/cbt unit 7/tepe ?ur Aeite, »onitern es

ivckre i/inen ttetepenbe/t sur vötttpen Xus-
bititunp peboten.- 4/usî^unterr-cbt, k/nter-
rtcbt I» dettebipen unssenseba/ttteben 7Ü-
ebenn, soane tn iter T/ausbattunpsbunite
unkt ,m soeben. ^4n/rapen «»te» (lb-^ee
^47Stt ieencte» itureb itie àpe-t/tton ver-
»nittett unit etnpebenit beantivortet. /W78S

s. liSuclsron
k»M Ä MS Mà

präebtigs Dags auk einer Höbe sin
Russe des Lsrgss. Dngliscb. Rranaö-
siseb. Rekersn^sn und prospectus.

542) IVIÜ^ SWUI-S Lui-vliaud.

»»»G»«»««»«»»«»»»»»»««»
5 H»N»R»»lt»Nx« SvSUIV. Pensionat â
à I. Rai286S, >v6loks3 3iek 3PSV. 2ur àk- â

sads maokt, MN?6 Hauskrausii kvrall^u- ^
â diiâsll. lïlltvrrivdì im L^ovllell, LU^vIll, àim ^llkertissn âsrXIsiâvr u. cts3 ^Vviss-
^ 2eusv3, ill 6vr LuodkaItllllK ll.?lltvll I^si- à
â tullssillv3^Iau3ka1ts3.1^i'à75l^r.lll0llat- à
â liod, ZlllOllaìl. X0<zk^ur3ll3 240 k'i'. Uvrrl. â
à 08p. U. Rsk0l-(ZN20ll. â
à (Fvllk6r3S0, I^ms. lZvLdaiUgt. (llîtidlli) ^548 ê

I^Sei^sL l'sìcornrrì^i^âiSr'tss

Töckites-^önsionät
frsu daguenoli-^oi-liavlion

in ^ VH k (I^»nt n I»

i^rkìN203Ì3pk ill allell ?"iioiierll. Nìi3ik,
sillon, ^lliirilllx 6e3 iliìu3kalt8. Hutn eiiri8ì-
livko ^r^ivkllns- Wi33iss ^isi3v. Vvr^U^-
Ü0K0 K0feivll26ll. ^586

l!k Mi,k8fi»k8 eatkllliljuk8
k^udours à Lrêî

I^Suàâìsl, Suisse
L'sâresser pour

Supérieure.
renseiznslnenìs Is

(U ZM«) I5IS

Ilààii-IiiMllt
xvleitvd von l550

IVI"" vIssASk-, l_Siii-si-in
z kAudomZ lill li^e z, Xenetiûiol.
(irUllâliodv ^rlvrllunA cisr krall203Ì30Ìivll

Lpraokv lllld oillvr pi-ilkìi3ol>vll Ûttu3iìaitulls.
^Isill ?vll3Ì0llati orilliisliotit holier I'oedtor,
lliìed >Vull3eti dvi mir villvll I^nnfvZttinn»-,
I^in^eri«- llllâ tti00rvti3eti
und pràìi3vk illiì2llrllaok«ll. k'ainilielllvdsll.
àÌU33ÌSei' k'ell3Ì0ll3prvÌ3. I'rv3p. 2U I)ÌVll8tvll.

ülimz lie iîuieilis cemmslies !e IS Zeßleeiiiks.

PI-KD^IIXK!
ist àer

Xoeli-, km- ullâ kìàttk-^DMì
Zörinzstsr ?strolverdrsuolr.

kein Ooekt! Ilein ltuss! kein üeruek
rrault« e'r. S0. ituàunkt izrstis clureli

>v :>1 t«t I'
331^ iScisnunnsn (^Ittru3).

^1

SNÄ MGàsàrMQMGM
^oâtialii^sr IZiLeiisàllsrlillA.

Vor^üZIicks WirkunZ suk OIiI«i'««v. Geröll»!«««,
Nnriillintn» 11», Iîllîl<liiti>>. I.»t^iiixliii,-^tii.
?Zvi'vvii««I»^vîi<>I»« etc. llotel umZebeu von scdstligen tlnisZen^ VVsIä
in nsolisler Ilske. Sünstig kür prscINvoils kleinere unâ grössere àsklûZs.
Nsssige ?re>ss bei vor^üxlielier VerpllszunZ. (I11464 Ld) (547

XttnanÄ. Z)»». lêtteâ. />/e

à/à/'o/'/IVo^a/ià
7i?c? ü- >>s.

â niitiiAen unit anAenetîmen 77una»/'entlîatt in it u>un<tenecl!ö»en ^4u»»«ckt üben »ten

pnöeete» 7'ett <te« /àteneeeâ unit itie umt/eAeniten ttetünite begannt, m t itne/inatiAen
lÄetneibini/uni/ naeb Melnei t? l'. 6. 71) unit 7/eiiten i/t. // 77/, -ta?/ Tt'nbe/un^z-
bectui/t/pen «nänmeten» emp/obten ieeniten. ^4nmetit»ni/en ntmmt penne entpepen
unit nenmtttett aucb eotebe

472/ >?/sctno-7Co!»6opatb!s, Tila^cips, ^cb!i!sct!>cbs Tfst/ppmna^t/^.

(Z766

Lin Wort, ÄN äis HÄUskrÄUSli.
(lezen Okvnrsucd lin dimmer, Kücks unà Hans, ZeZen kìuâlluss scksillicksr

XolrlenASSö in àis VVokn- unà Selìlsk^iininer, ZeZen àen belsstizenàen vunst àer
tlborte sckàt ain destsn (578)

.» «» »» IM- S»

»-^iiàillicii in iMàsn, Uroguskien à (M

8àiM!à- uiill Vknîilsîimz-iìlissà
Osuernà xute tVirkunx unà ^eknjstirizs IlsIIbsrksit veràsn laut Prospekt

xewàleistst. In vvsnizsn ísliren mekr sis 67,660 Slüek vsrksult.
Lrksltliek in allen Krössen, kür )eàsn Lekornstein unà )sàss Ventilations-

rokr passsnà, dei àen meisten Lissnkânàlern, Klempner- unà Oaekàeeksrmeisìsrn,
Installateuren unà beim Vabrikantsu.

34â) ^.. 3^. ^àll, Dàà 4.

^Ikokoikreik ^Veins. Lspn
» »» «» >«»«».

Itelner, sterilisierter Irauben», Vpksl- nu«I lîlruensakt. vas
gesundeste aller (Ivtränkv, uusebätiibar klir Xranke. In Spe/erel-
liandlunged n. Kallveliallen vrbältlieli. trospelits >u I ràmoinziti xritis ,i. sriako.

267) Ke8kll8el>»st illlioliolfreiki- ìVviiik Kern in Aleilvn.

?apài'ivn
à 3 4i.

entbaltsnà 166 Logen keines
Lrlvkpspier, 166 Converts, 1

ölsistikl, 1 Peàerbaltsr, 1 Stange
Siegellack, 12 Ltablkeàsrn, 1

Radiergummi, 1 Vlacon lints unà
Röscbpapier. Ilis^u gratis nüt^-
liebe Ratscblägs, wie man delà
vsràisnt. — Zusammen in einer
Scbacbtsl nur Ä I'r. kranko bei
Sinsenàung, sonst Ilacbnabms.

4. tViedeiliäusel' (»»
papierwarenkabrik, <-!r«uet>«li.

1^6111 Neul

,,?ôàtioii"
5elbstftei?enâe5 fiaarbrenneisen

mît àk Handgriff ausgebildeter bampe.

0. ?1ö4s, La-ssl.

I'rs.^sri- vnà kAssàlêà-
^rs.v^Iisitsii,

?srioàenàuiiA, àsdâr-
iriàsrlsîâsn

werden sebnsll unà dillig (aueb brisk-
Iieb> obne Lsruksstöruug unter strengster
Diskretion.gebsilt von

vr. mvck. llêiNZvr
26) Dnuenila.

ist i-t,t «n>>s/e?eîâ»ìetes
87«7r/rit»!i/sntttt«t à p'«-
s/t/tsn/orttt, <rtt«
/,» Äi>«» «te iostt 7tbort» e/-
/e«à, tc«n« troe/es« r/e-
non»?««« rrtsnite« octer
«iic/i, «t» V/tes vk/er »« tt
v et« «tlAesets/, «nrt tei»
stet «te/tt «ur so/ti^<t>/t-
/tobet Verso»«« «»<t 7te-
/.o»t'«tesee»ite«, sonite/it
«ue/t Vont/ststt vorsttz/-
tte/<e 77te»ste. /'rets Zier
,8'e/iiie/itet Vr. 7. ZV, er-
/i<7tttte/t bet /54S

^--c/aiua,

Vick-, Kickulstiim- uni! Veklllbuiigzlispten
in )sàem Llenre liskert prompt

kuckilruclierei t/Ierkur in 8t. Lallen.
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Brillant-Seife & -Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne und tadellose
Wäsche zu erhalten; denn die Hausfrauen sparen mehr durch den Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten
die Wäsche bald ganz ruinieren. (H2300Q) [349

Ueberau zu haben. Alleinige Fabrikanten : Beck & Cie.. Basel.

I
19* Das Baumwolltucli- und

Eeinenlager von Jacqs. Becker,
Ennenda (Crlarus). liefert an Private
11*2-stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Engros-Preisen, Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-twe-
schäft die Muster, welche franko zu
Diensten. [2610

Graue Haare
erhalten ihre frühere Farbe wieder
durch mein selbstpräpariertes
Haarwasser. Kein Abfärben. Preis pro
Flasche Fr. 2.50 bei Tlx. Sclilapp,
Treuackerstrasse 21, St. Gallen. [501

Bienenhonig
feinsten schweizerischenBlütenhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in Büchsen h 1, 2 u, 4l2 Kilo à Fr.2.40
per Kilo [49J

Max Sulzberger, Horn a. B.

©eseuge 0trne, bafc tcf> bor brcl Safjreit ooit
meinem üeraUrtcn Ißagmlribm bind)
Äurmetfjobe grünblicf) gebellt morben bin. 3d) ecn=

pfefjle baljer allen SJlagenfranfen nngelcgentücf)ft,
fief) ftfjrlftlid) an fèerrn 3. 3. o p p In § e l b e,
fëolfteln, 31t toenben. [2778

3afob £{jommeit 3fat8/ 2tr&olb3luU,
3?t. ©afettanb.

Praktische

Reise- und Taschen-

Apotheken
zu Fr. 3.50 und aufwäit«.

Verbaud-
Etuis — Taschen

-Â. ;«*(«>
zu Fr 2. iO und aufwärts.

Apotheken-
Toilette- u. Krankenpflege-1

Artikel
für Reiseznecke.

Chemikalien und Gebrauchs-
Gegenstände für Photographie.

C. Fr. Hausmanns

HechtapothekeA, G. |

591] Str. Gallen.

Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt
und Druokerel

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H3Q) gegebenen Effekten. [12

llplLAUS

II(mch)"

IiCHOCOLAT 11/
Extra fondant LAUS

cf?afflÄiüe0U J.KLAUS

Caramels fourrés i u
et acidulés U.Ii LAUS

GÄS J.KLAUS

P«Kle J.KLAUS

Dr. Schmidt- Acherts

j Keuchhustensaft (Kastanienextrakt)
seit 27 Jahren von Aerzten erprobtos Mittel gegen

K euchhuste n
auch für Erwachsene von vorzügl. Wirkung bei Husten und Heiserkeit.
Zu haben in den Apotheken und Droguerien (Fl. 1 Mark) und direkt von

F. Schmidt-Achert, Kdenkoben (Pfalz). [191

Durch zahlreiche Zeugnisse anerkannt als die mildeste,
reinste kosmetische Toilette-Seife für satten Teint. Mein
hüte sir» tor minderen Nachahmungen. Nur
•tili mit ihr Schutzmarke: Zwei Hergmtinner.

\ Bergmann <§ Co., Zürich. /\ / [3/0

ITie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1SOO Fr. bei guter und. genügender Ernährung

auftzukommenvermag, zeigt Frl.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen Ilaus-
haltungsschute, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-'
hallungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem vier-
wöchentliehen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmück gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die iveiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gullen. [2176

TOR.IL
Fleisch - Extract

hergestellt aus bestem Ochsenfleisch
enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
und zudem billiger als die Liebigschen
Extrakte und in allen besseren Droguen und
Delikatessen-, Kolonialwaren - Handlungen und
Apotheken zu haben. |78

Ausstellung vom ,,Blauen Kreuz" Wien. 1899: Ehrendiplom und goldene
Medaille. Ausstellung für Krankenpflege, Frankfurt a. M., März 1900: einzige
und höchste Auszeichnung für Fleisch-Extrakt, grosse silberne Medaille d.s
ärztlichen Verein-,

'if '.kif it "1" $ é" if

Dr. Lahmanns
berühmte

Reform-Baumwoll
m-

für [179
Erwachsene und Kinder

^ empfiehlt höflichst

E. Senn-Vnicfaard
Neugasse 48, I. Stock

ST. GALLEN
Prospekte gratis.

-*» If V 1Î 4"4'tf'li-V'-lFîi -1PÎ
J, J. JH.

y. y. y- y» y> y y y y* y* -y "f

Berner Halblein
stärkster, naturwollener Kleiderstoff

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern bemustert Walter Gygax,
Fabrikant, lil/'ii'iibai'I, (Kt. Bern). [2637

J Die Hygiene des Gesehiechtslebei

hegläck
0ie Hygiene des Geschlechtslebens Von

einer priitiichea

Aerztin,

mit Abbildungen.

Fr. I.- in Briefmarken oder gegen Nachnahme.

Nur zu beziehen vom Sanitäts-Verlag Basel.

Neue Auflage Fr. 1.50. [565

I
Waadtländer Bienenhonig.
Preis für 1900 Fr. 1. 6© per Kilo

(Blüten- und Tannenhonig). Porto nicht
inbegriffen. Büchsen von 1, 2 und 4,5 Kilo.

Ch. Bretagne, Bienenzüchter

Lausanne.
Bienenstöcke in Anbonne. Montberod

und Sit. Iiivres. (H8108L) [514

Unübertroffen ist bis jetzt
Prof. Dr. Liebers echtes

ïimiM-îlisir.
Vollständige, radikale

und sichere Heilung von
allen, selbst den
hartnäckigst. Nervenleiden,
sichere Heilung der
Schwäche - Zustände,

Magen-, Kopf-, Rück-
schmerzen,Hei zklopfen,
Migräne, schlechte

Verdauung, Unvermögen, Impotenz,
Pollutionen etc. Ausführlich im Buche
Ratgeber, gratis in jeder Apotheke. Zu
haben in Flaschen zu 4 Fr., Fr. 6. 25,
Fr. 11.25. Haupt-Depot Apoth. P. Hartmann,
Steckborn. Depots in allen Apotheken
St. Gallens, der Schweiz u. Ausland. [132

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [5

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Hervorragendes Kräftigungsmittel

~~flomatose ist ein Albumosenpräparat
und enthält die Nährstoffe des Fleisches
(Eiweiss und Salze). Regt in hohem
Maasse den Appetit an. Erhältlich in

Apotheken und Drogerien.
Nur echt wenn in Originalpackung.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für den lzäuslichen Kreis

krillsnt 8eik à -8kiiknpulver
weràsn von sparsamen llauskranen immer angswsnàst, wo es sicb àarum banàslt, eins regelmässig sciions unà taàelloss
Wäscke erbaltenz àsun àis llauskranen sparen mskr àurcb àsn Kedraneb von guten Leiten, àa seblsekts Leikensortsn
àis IVàscks balà gao? ruinieren. (Il 2399 0) (349

lksberall ?u baden. ktileinigs padrikanten^ Leck & Lis,, Lasei.

l
I v«>» lkevli«r,liàrt au ?rivato
'>2-stückweise, 30—35 Bieter üaltvuü,

2iu billigsten
trauvusvoll von cliessru 8pvvi»I-t»e-
svbütt clie Alustvr, wslolie franko 2U
Diensten. s26l0

Kraue Haare
srbalten ibre krübsrs parbs wisàer
àureb mein ssìdstpràparisrtss Zlnni

kein kibkarbsn. preis pro
plaseks Pr. 2.59 i>si 17Iì. 8<àlî»i^x»,
ilreuaeksrstrasss 21, 8t. ttaìlen. (M

kisneiikoiiig
feinsten seüwei^erisekenDIütentioni^,
verkauft rnit Darantiv kür Lebtlieit
in Lüeksen à 1, 2 u. 4^2 kilo à Dr. 2.40

per kilo lâ
Ulax 8ukberxer, Lorn it. k.

Bezeuge gerne, daß ich vor drei Jahren von
meinem veralteten Magenleiden durch Popps
Kurmethode gründlich geheilt worden bin. Ich
empfehle daher allen Magenkranken angelegentlichst,
sich schriftlich an Herrn I. I. F. P o pp in Heide,
Holstein, zu wenden. s2778

Jakob Thommen Jsaks, Arboldswil,
Kt. Baselland.

l^rs'xtiZciis

kà- rvà lâàv-
tìpvìkvllvn

au Pr. 3.59 unà gukcviì^t..

Voi-bauâ-

>à. -»Wlck«»»
?u Dr 2. cO UNÜ auswärts.

^.poidslbsri-
Toilette» u. UriìiitieiizitlvAt!-î

/Xrtiibs!
Mi- Leisem« evke.

Obomikaüsn unà Osbrsuobs-
Oogonsiànàs tllr pbotogrspbis.

t. r,-, Sausmsnlis

keàìapâviiv^. l?î
591) St..

Itleiâsrfâi-bkeei, ààà iVâtiàait
nnâ Ornàsrsi

o. ^.. NsipsI irt NàssI.
?rompts ^uskükrung ci sr mir in àktrag
(Il 3(Z) gegebenen Ckksktsn. (12

M
DwB'

W
cN000L^B 111
klxbrZ foirclânt. U.lìW
îSuàI.IiijiiI5
0MM6I8 k0M68 .l ll

Kb ^kiiZiiIss UM W5

4Ktj»i5

lîsuvkkusîvnssGt (i<2stsnisnsxtrsl(t)
K SrrOirirrrstcz rr

auok kür IZrwgobgouo von vvr^Ugl. VVirlcuuA doi Huston uuà Voisorkoit.
Xu dadou in àon ^.potüolrou unà Ilrozuoriou l!'I.1 Dlsrir) uuâ àirobd von

I >1<?t>i>>i,It-V<I><i>. (pkal?). l ^

Dttrcb ^obbcábe n/s <be »t«7àe«/c,
rcb,«,« à<»»e/<«cbe ZlaSâ-Ât/e /°»> «», te-« ?'«<»/. AFa»»
bb/c o/' ait»x/«r<-a ^Va» bab»,taaj/e»t. rV»r

>,D/ no/ à. r .877t!ik?<«n/àc/ Xiocl /je, s/atÄaiiev.
X K do., /X / I3/V

>k,e s, ,is o,t sît/s» «tnrt
c/^«i /tì»Lltt/roi»t»,te?tp>. bel ,/e„ ,t,/e"</e/'

eee»n-«</, Ze,s,t b>/./,/<« IVie^e»'«/',
lots/e/teettt <te^ /b it^j/ttitt.«'/te»t 1/ktits-

o,/sseb?t/e, tttt/ ^tbee/tttts/ x/s.sani/tte^e»'
^I«</<tbett ttitti ztt'tl/cêt.se/t /«»'eb s/e/bbt'/ee /?«««-

s/.sbitkts/et.s !» t/tt'e»' bereit« à eêsr ^1u/î«</e»ì
er«rb!ette»t«tt 8kebr«/t.' D»e /^tèebs ris« 4/t<êeb«êrl,tcie«.

bt/bts/ îtnrî Z» /ebe,t. ittîê et^er» risr-
«/bebe»t//t< bett >pe»«esette/ /«eb«< e,^t»'ob/ert /ie^s^tiett.
/)«« «ebttttte/r f/eb/t»tierte /i/tebistit, <1e««ett ^reî«
»t«tr p'r. beträx/t, rer</,e»tt i» p<l/ttì^te/t,
«Iteeîeêiî aber à «oêebeti ,/itt be» «,tteae/t«e,trte,t
/Vieb/s» »ì âe «eeiteste 1 erbreitanA. â batta
«eirtî vie/ </a/e« «/t/tea. i?a bestebs/t c/areb r/îs
âtPet/t/taa ,/er „8'v/iîveiser btaa«c/t->?etàttA'^ r,t
«/. «a/len. /2176

roir>>.
Eleison - ^xtraot

kergestellt sus izestem OckLentlsiscil
sntiig.it mskr iigiirirgkt, ist wokisciimscksnclsr
nnà 2vàem d>IIi?sr gis 6is InsdiZscimn px-
tràts unà in giisn besseren Orozusn unà
öslikgtssseu-, Xoloniglwnren - IlgnàlunASn unà
itpotbeksn ^u iiuden. s 73

àsstsilung vom ,,LIâusn Ivreu^" IVien. I899l Llireiiàiplom unà xolàvue
Ileàills. àssìeliunx kür XrgnkenpkieAs, prunkkurt g. N., Xlà 19991 ein^izs
unà köebsts Hus^siebnuuZ kür Pisiseb-Lxtrgbt, xrosss silberne ZleàniUv «I.s
Lrxtlicbe» Verein^.

>àààààà^ààààà

Or. Oalunauris
derülilltte

lieiiii'iiiksW«»»

kür (179

Lrvviàev« »nâ kiiiâer

^ emptleblt böüiebst

k. 8«»» V«ià<I
48, I. 8t(>(ch

L?.
Is».

Lerner Lalkìein
st'árkstor, uatur^ollouor kloiàorsìokk

Lerner Leàanà
2U llsinàvn, lisok-, Hnnà-, Kiiobon- unà
I,vintttodorn doinustoit lVsIter
I^aìzritcant, tit. Vorn). )2637

àM/k elver prgliìckeil

^ei-?ìin.

kiur w bedeben vom Lânitàts-Verlag Kasel.

kouo ^.uklago kr. 1.50. s565

I
liVMIàà kiöliöiililiiiig.
preis kür 1999 Iw. 1. KV per ItU«

(öliiten- unà pannenkonig). Porto niebt
inbexritksn. Vücbsen von 1, 2 unà 4,5 Xilo.

OU. SrsîctgilS, kîklleiullMer

Viononstöoiro in Voix»line, »loiitliercxl
unà Sit. I.1vre». (V8108 9) 1511

Illiüdektkoffen ist die M
Irak. Itr. Inebvrs eebtes

Imà-IlM.
Vollstgnàixs, rgààcgie

nnà siebers ttsilunx von
giisn, selbst àen nnrì-
nâctciZst. Nsrvsnleiàen,
siebsre tteilnnx àer
Lcbwàcbs - ^nstànàs,

Dingen-, Xopk-, lìûcb-
sekmer^en,IIsi ^klopkeu,
Dligràns, sebleebte Ver-

ànuung, Unvermögen, Imxotsnx, potin-
tionsn etc. àuskûkrbcb im Lncbs knt»
gebor, gratis in ^jsàer ^potbebs. ?n
baden in plasebon 4 Pr., Pr. 6. 25,
Pr. 14.25. lisupì Depot Apotb. p. Hartmann,
Ltevkdorn. öepots in allen Hpotbsksn
Lt. ttailsus, àer Lebwei? n. àslanà. (1ZÜ

Lür 6 Lranksn
versenàen kranko gegen blacbnakme

dito. S Ko. il. Ivilsiie-jidisII-Ssiisn

(ca. 69—79 Isicbt bssebäüigte Stücke àer
ksinstöll Poiistts-Leiken). (5

lterginann â 9«., VVieàikon-Mrieb.

liervorrazenàes Xräktizunzsmittel



Sdlhretjgr Sraiten-Jeiftmg — Blätter für ben häuslichen Svete

VereinfacMss nil rerkssertis Koisirriirnngssrstn
zur Herstellung von Obst-, Gemüse- nn<l Beeren-Konserven.

Jeder gut verschliessbare Kochtopf kann
verwendet werden. Kein Umhüllen der
Gläser nötig.

Praktischer, neu patentierter, verbesserter
Verschluss, der. ohne Unterschied für

alle Gläsergrössen verwendbar ist.
J§^"" Zahlreiche Referenzen von

Hausfrauen, Kochschulen und landwirtschaftlichen
Vereinen. (583

Gratis-Prospekte mit genauer Anleitung
umgehend franko.

E. ScMldknecht-Tobler
ST. GALLEN.

Telephon Nr. 1072. Telephon Nr 1072.

model! 1S99. % Patent issié.

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

Kaysers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann, y, Kilo-Paket 50 Cts. [437

Zu haben in den meisten Apotheken und bessern Kolonialwarenhandlungen
oder direkt bei ÜTr. Kayser, Nährmittelfabrik

St. Margrethen (Kt. St. Gallen).

Romanshorner Milch, Romanshorner Milch
Bestes Kinder- und Kranken - Nährmittel
In allen Apotheken 50 Cts. per Büchse.

571] (H 2753 G)

Neu!!! Unübertrefflich!!! Neu!!! Echt amerikanisch!!!

„Reiiabel" [521

Petrol- Gas-Herd
liefert eine richtige Gasflamme ohne
Rauch, ohne Geruch, ohne Geräusch.
Absolut keine Explosionsgefahr. Pe-
trolverbrauch für eine Familie von 4 bis
6 Personen 1 Liter pro Tag. Der
geringe Konsum wird erzielt durch das

Princip des Herdes: „Speisung der
Flamme durch Sauerstoff". Herde
1 —41öcherig. — Man verlange Prospekte.

Generalvertretung : Schenk-König & Cie., Hottingerstr. 38, Zürich V.

reine, frische, zum Einsieden, liefert gut
und billig

Otto Amstad in Beckenried (Unterwaiden).
(Otto int lür die Adrefs, notwendig.) [350

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie - Handlungen zn
beziehen. (H43Z) [4

20% Rabatt 20%
Eingetretener Familienverhältnisse wogen

Total-Ausverkauf i^—
meines Tuchversand-Geschäftes.

Das Warenlager im Werto gegen

mr Fr. 130,000
enthält HalbwollstofTe, Bukskins, Cheviottes, Tuche und Kammgarne für
Herren- und Knabenkleidor ; Paletotstoffe, Damonkonfoktionsstoffe.

Einkauf lohnend, auch bei momentanen Niehl bedarf [104

Tuchversandhaus Mnller-Mossmann, Schaffhausen.

Rabatt 20°/o! Muster franko!

JVlitteilung! -»#-
Zahlreiche und sogar gerichtlich als wahrheitsgemäss "^8

festgestellte Zeugnisse unserer Kunden besagen, dass man mit Okie's
Wörishofener Tormentill-Seife Sommersprossen, Ausschläge,
Mitesser, Tüpfchen im Gesicht, Säuren, Hautunreinigkeiten u. s. w.
beseitigen könne. [417

—.. :. ::: Preis 60 Cts. — Ueberall zu haben. ^—
Generalvertreter: F. Reinger-Bruder, Basel.

„Pra.Ctik.HS"-Pellerinenmantcl Fr. 18.—
„FamOS"-Pellerinenmantel ,,25.—
„Export"-Herrenanzug „35.—
„Bavaria"- Herrenanzug „ 40. —
„Adler"-'Herrenanzug „46. —
„Wotail"-Herren-Anzug „56. —

PF" nach Mass franco ins Haus.

Massanleitung, Stoffmuster und illustrierter Preis-Courant franco;

Hermann Scherrer, St. Gallen
449J Specialhaus für Herrenbekleidung.

Keine
Reisenden

Keine
Agenten

Keine
Ablagen

Hur
direkt

an
Private

-j-v Bett- y •

Berner «III:.'Lernen
Rein- u. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.

SpitBrautaussteuem ""'"Ä,
F. Emil Müller Sc Co., Langenthal (Bern)

Ltinenweberei mit elektrischem Betrieb und Handweberei [425

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten.

Nichts Besseres gibt es
als eine Tasse

Reiner Hafer-Cacao
Marke weisses Pferd

1301 Ein unvergleichliches Cacaofrühstück für Kinder, Erwach¬
sene, Blutarme und Magenleidende. Aerztlich allgemein
empfohlen.

"KT,ip nnkf' • in roten Carions (27 Würfel 54 Tassen) à Fr. 1.30
11 III uulll. in roten Paqueten Pulverform do. à Fr. 1.20

Allein. Fabrikanten Müller k Bernhard, Chnr, erste sehweii. Hafereaeao-Fabrik.

Hautkrankheiten
jeder Art, die veraltetsten Fälle, werden äusserst rasch und
gründlich mit unschädlichen Mitteln,_ ohne Bernfsstörung
nach eigener, bewährter Methode hilligst geheilt. •••••••

Trockene und nässende Flechten, Beissen, Haarausfall, Kopfschuppen,
Kopfgrind, Krätze, Gesichtsausschläge, Säuren, Knötchen, Schuppen,
Mitesser, Gesichts- und Nasenröte, Bartflechten, Sommersprossen und
Flecken, Gesichtshaare, Warzen, Sprödigkeit der Hau1, Frostbeulen, Krampfadern,

Geschwüre, übermässige Schweissbilduug, Fussschweiss, Kropf- und
Drüsenleiden werden durch briefliche Behandlung in kürzester Zeit radikal
beseitigt. Zahlreiche Dankschreiben von Geheilten liegen vor.
27001 Man wende sich an O. Miick, prakt. Arzt, in Glarns (Schweiz).

[167

Weiss und crème

Vorhangstoffe Etamine
eigenes und engl. Fabrikat, in grosser Auswahl

liefert billigst das

Rideaux-Versand-Geschäft
J. B. NEF, z. Merkur, HERISAU.

g* M lister franko; etwelche Angaben
der Breiten erwünscht.

Zag 301 (1

Schweizer Frauen-Zeitung - Blätter für den häuslichen Kreis

smiàw mil mkMMülmmiMMüw
-»r H«r»t«II»ing v«» OK«t-, vsmii»« lm-I »««?«» »<»ii««rvvii.

leàer gut versckliossdare Loebtopk kann
verrvenàet werben. Lein Ombüllen àer
Olässr nötig.

Oraktiscker, neu patentierter, verbosser-
ter Vorsekluss, àer okne Ontsisokieà kür
Alle Oläsergrössen verwonàbar ist.

DM" Taklreiobe kekeren^en von Haus-
krauen, Loekscbulen unà lanàwirtsebakt-
lieben Vereinen, >583

Oratis-Orospskte init genauer Anleitung
uwgebenà krankn,

à 8àilàn6à-lài'
iiieplii»! 1r. Mi. islsplion lii" Ill?i

Moae» IS??, o Patent issiö.

Lin an âis kV^üttSr?
Wenn Ikr gssunào unà kräktige Linàer wollt, eruâbret àiesslbsn nur mit

àem langjàdrig, är^tlicb erprobten

Ksyssrs Xinàsrmslil
welekes in sourer vollkommenen Lusammonsàung àer Nukkermileb gleiebkommt.
Besitzt böebste Räbrkrakt uncl beioktveràauliebkeit, verbukst unà beseitigt Lr-
brsebon unà Oiarrkve. Ueber lvv Oanksekroiben von llebammen. Oie grosse
Billigkeit ermögliebt àe» Lebrauck )eàsrmann. 7» lvilo-Oaket 50 Lts. ft37

Lu bubon in àen meisten ilpotbvken unà bessern kolonialwarsnkanàlungen
oàer àirekt bei Ràkimittelkabrik

8t, Ililsrgrelken l.Rt. Lt. Lallen).

Hoinsiisìiol'iisi' Z/IilOti, lìorriâiisliorirSi' I/lilc-ìi
Losìss lîirtàsi'^ unâ Xi-sn^sii - IVàtirrriittSl
In alls ii ^.x»c>ìtiàsn 5l1 Lts. psi' Lûcàss.

571 j (O 2753 k)

klleu!!! UnUbei'ti'efflick!!! ^leu!!! ^ekt amküksnisek!!!

„fteliabel" (521

(ZÒAS^^SI'cl
lielsi't eine riektiZs duskumme nilnc?

lèbiltil, cào tlsineli, obus lZsiün8eIi.
Absolut keine üxpI»8ioll8Aekit1ii-. ?e-
ìlolvsrdi'nuek fil k' eins Kami lie von 4 dix
6 ?si'8unen 1 kitei' sll'0 vkt' AS-

rinZs Ivvnsum wirà saisit àuiek às
Ol'inejp às« Hsi-à: „8peÎ8u»A tier
Ilitmine tlkkiek 3îìnvi8toik". Ileiàe
1 —4Iöedsi'iA. — ^lun veilunAekrospekls.

kMrâlvertretlliìè: Lekenk-Xoni^ ck Lis., Lottillserstr. 38,2üriok V.

rolno, trlsobo, 2urn ^insioàon, liotsri sut
urrcl billis

<1tt<» ^.insàtt in kevkenrieà (Olltorwalàon).

IsUks-äsii.
Leeksfavkel' IV>a8vkineàà à Svv Vai-li8.

Unllbei'il'ànk yualitàt. Lekweiiei'fabi'ilìat.
In allen grösseren Nercsrie - Ranàlullgen 2U be-

kieken. (O 43 2) ft

20 "/« lîàtt 20'7»
LinAstroteQsr LairnIiviiverd'iUtràso

l'otâl^ìisvsr^snk
iiivines "l'ucìàvvrsiìiiâ-tiesvìikiktvZ.

O»3 ^VarcziììiìAvr ira VVei-ìl)

r,. îso.ott«
mitkîìlì I^ald^0ll3ti)kk6, IZuk3kiii3, (.'tìovi4)dt,v3, 'l'ìlvliv unâ IvalluriAailio kür
Ilsrreli- uriü I^liadvàlviûvr; 1^aIvtot3i.c)kkt'. I)iimvlìIc()nkvktiÌ0N33tl0kkv.

kiukàiik lotlliouìt, »ukl» kei mitmvntîìilvu k<«t:dll»vtlart'! ^lv-t

?noltver8itiiàiìn8 UiiIIet-Nl>88iuîtNll, 8eltiìtkkitu8eii.

Rbdatt 20 "/»! Cluster lbiknbn!

--ch»- MittSllQNg! ich-
^ktkiroià unà 80Akit- geriokilivii nis wski'Iieitsgemàsg

festAsstsUto AsuAnisse un8oi-si- Xunàsn ds^uAsn, àn^s mun iniì OK,ÎO's
^'öristioksrisi'1'c>r'irisrit,i1^8Siks Lninlusi-sprosssn, à8iâiàKs,
Nitosser, à'iipfedsn im ftssislit, 8kiui'on, HktutunreiniAksitsn u, s. v. bs-
ssitiAsn könne. ftl?
—7 ?rsis 6V (Zt>L. — I7sI>sraII 211 Kg,ì>6Q. 7.7 7—

(ZsOSksIvsktrstsr: kvingvi-knuilei', kssvl.
„Lt7a,OìÌÌ!.NL"^I'LlIsiinsllmantsi 10'. 18.—
,,LarNNS"^?si>si'insninkknteI ,,25.—
„Lxporî"^ Hsi-1-simnüUA „35.—
„Lavaria.^iioi'l'snkklmuA „40.—
„rà.âl6r"^Hsi'i'onan^uA „46. —
„^Voìa.N'^Hsi'i'en-^.n^uA „56. —

DM- mek à88 kl-giie« iu8 IIau8. "»E
Na33anleitun6, 8t0kkmu3ìer unü i11ii3ìrisrter ?rei3-0vurant franco;

I^e^mann Zekei'r'el', 8t. Ka»en
449i Specialftîluî M ûerrènbekleîàung.

14 tins
Reisenden

14 si»s
^.Aöntsn

14 s î I!s
.-Villa-Fön

>111

«tirât
» ii

?riv»te

ô6PN6ràI^6M6N
kein- n. ûàU)-

I>lur s^raritiiort nssllsies, clauenkiafìSsiSS 6isviie3 Ladrikat.

à ilslsnzl». o... 0.z,,,tz,,-°t°,,°pn »littiogr.-Ztiàl.
Cluster trsnou. »p«»- lirauisussleuei'n LiNi«s preise.

K'. Lmil IVliiUsr 6c (Do., I^ânsSiiììiâl (Kern)
ttii>«»v«d«r>!> mit e>«ltri»k>i«m kîtried U»I> llâllâvsdsrei O2S

biekeriniten <Ier likb'eiuisronseàkt u>»i vieler xr. Hotels unâ itirstalten.

^iekìs kesserss Aidt es
sis slrrs 1°ssss

Ü^n-Hzezo
^e^tî

13V j Lin unvsrgleiebliebos (lueuokrükstuck kür kinàer, Lrvvueb-
sens, Olutarme unà Nugenleiàenàe. àriàbeb allgemein
empkoklen.

Vknn nnki' w roten Laitons (27 tVurkel — 54 lassen) à Lr. 1.3V
11111 uvlll.. in roten Oaczusten Oulverkorm ào. à Lr. 1.2V

Allein. Labrikantsn Zliiller ck Oernbarà, Lbnr, rr-t« »ckeii. llzserezc-o-lzbrill.

HavtàranI^IiSiîsri
^Sttsr Vl t, «lis vsi îiltst5>tsii l îills, « ssilsii à8»er«t I it>« li Iliiil
tri iiii«IIi« i» »»it Iiiixsliîtillisiisit Zlittsti», «»ilIIs Iîsmt>>«ti»I IIIIii
iiiìl li si-xviRvr, >»« «v:iill tt i lll«tli«»«l« I»iiiÌA^t icìlisilt. GG»O>O>

lroekens unà nàssenàe Lleebten, Oeissen, Raarauskall, Lopksebuppen, itopk-
grinà, 14iîitirs, t»v«i«Iit!Si»li!>»«« liiîi<re, Säuren, Lnöteben, Lobuppon, Nit-
essor, Oosiekts- unà Rasenröte, Oartllscbton, ^«»n»i»»ersxr«s««i» unà
K^ ist liS», Oesiektskaars, Warben, Sprôàigkoit àer Rau', Lrostbsulsn, Lrampk-
aàern, Ooscbrvürs, übsrmässigo Lebrvoissbààuug, Lusssebvvoiss, Rroxk- unà
Orûsenleiàen rveràen àureb brivtllvbv Oebanàlung in kürzester Leit raàikal
beseitigt, /ablreiobe Oanksebreike» von Oebeiltei, liegen vor.
27vvj Nan rvenàs sieb an v. Alkà, prakt. árxt, in tiri»»'»« (Lebvvei?).

067

>VvÌ88 IIII>l « Il IIIIì

Vonksngsîoîko Lîsmlno
vlKiei,«» >,»tl «„Kl. l aNrilrî.t, I» grosser I»>i«»t>I

liefert dilli«st <i«s

HiclSLtux-VSvsânâ'-LìSsoìiârt
k. ^à.

»»»ler kr-xiN»! et»el< l>e I»ir!»I>v»
,1« »reiten «rniinsvlit.

llix illli 8
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